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der merkwürdigsten Namen und Sachen.

A.
Actium , merkwürdig durch dl« entscheidende

Schlacht für Augustus 87 .

Agrippa , Augusts Freund und Feldherr , überwindet
den Sertus Pompejus 78 . gewinnt dem AugustuS
vorzüglich die Schlacht bcy Actium 87»

Agrippa , PosihumuS , wird auf Liberias Befehl
hingerichtct 132.

Agrippina , ihr Charakter 22r . bringt dem Clau »
dius Gift bey 225 . ihre Zerwürfnisse mit ihrem
Sohne 2Zl . ihr Tod 237 .

Anicetus , ermordet des Kaisers Nero Mutter 236 .

Antonius , sein Charakter und Plan , die Herrschaft
nach Eäsarö Tode an sich zu reißen 37 . wird bey
Mutina geschlagen 46 . verbindet sich mit Ocia »
vjus und Lepidns 48 « überwindet den Brutus und

CassiuS bcy Philippi 62 . seine Grausamkeiten 69 .
durchziehet den Orient 70 . wird von den Neitzrn
der Cleopatra gefesselt 71. erhält in der Tbeilung
mit Oktavius und Lepidus den Osten des Rbmis .
Reichs 76 . wird bey Actium völlig geschlagen 87 .
seine Zu -. üstungen sich gegen Octavius zu bchaup ,
tcn 92 . sein Tod 96 .

Arna und Päkus , ihre Geschichte 2iz .

Augustus , s. auch Octavius ; stellt sich den Unter¬

nehmungen des Antonius entgegen 42 . verbindet
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sich mit Antonius und Lepidus 47 . sein« Gran«
samkeiten zu Rom 6y . belohnt seine Veteranen 7z.
unrerd' ükl die durch Fttlvia angesllfteten Unrn«
hen 7z . erhält in einem Vergleiche mit Antonius
und LcplduS die westlichen Provinzen 76 . unter«
drükl den Serk . Pornpejus 77 . den Lepidus 78,
siberwindet den Antonius gänzlich dev Ackium 8/«
und unteidiükl ihn völlig yr . Charakter seiner R»
gierung iQZ. beralh,chlagt sich mit Agrippa und
Mäcenas m . seine Kunstgriffe um sich in der
Regierung zu behaupten i rz . erhält den Name«
Angnstus irz . seine Verordnungen zum Beste«
des Reichs » 17. Bevipiele seiner mäßigen Regie«
gierung n8 f. seine Siege irr . seine häußliche»
Unannehmlichkeiten 12z . sein Tod 127. sein Te«
stammt i28 > Denkmal « ihm zu Ehren gestiftet 12z»

L.
LläsuS , dämpft den numidischen Aufstand 150.
Loadicea , Königin der Britten 2ZZ f.
Lrirannien . Kaiser Claudius wird von Bericus bt«

redet eine Landung zu versuchen 20b.
Lritten , ihre Kriege mit den Römern 225. empö«

ren sich von neuen 25z .
LrutuS , einer der Verschwornen wider Cäsar zr .

sein Charakter 54 . versammelt ein Heer und verei«
nigt sich mit Eaffius z6 . zweifelhafte Schlacht mit
den Tn'umvirn 62 . verliert die unglükliche ent«
scheidende SchlaD bcy Philippi üz . sein Tod 68 ,

L.
Laligula , vom TiberiuS zum Nachfolger «wannt

rüb . Ableitung seines Namens 171 . Anfang s«'
«er Regierung 172 . verschlimmert sich 17Z. maßt
sich göttliche Ehre an 178 - sein« Ausschweifungen
sfy . seine Verschwendung 182. Aaudsucht
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Grausamkeiten igb . sein lächerlich » Feldzug ge«

gen die Germanen rZy , «S bildet sich eine Der «

schwörung wider ihn 194 . sein Tod 199 .

Lamillus , Legat in Dalmatien , empdrt sich gegen
Liberins 212 .

Caractacus . Held enmüthiger König - er Britten 207 .

Cäsar , Julius , verfolgt den PompejuS nach Egyp «

len x . schlichter die Streitigkeiten über die egvpti «

sche Krone zu Gunsten der Cleopatra io . überwtn «

bet den Pharnaces K. des Bosporus rb . stellt di«

Ruhe und sein Ansehn in Rom wieder her 17 .

dämpft einen Aufruhr seiner Legionen eg . siegt in

Afrika über die Parthey des PompejuS 19 . über¬

windet in Spanien die Söhne des PompejuS 26 .
«S bildet sich eine Verschwörung wider ihn 29 f .

seine Ermordung Z4 .

LLsarion . Sohn des Cäsar von der Cleopatra iz .
sein Tod ic « .

Cassius , einer der vorzüglichsten Derschwornen gegen
Cäsar Zi . bringt eine Armee in Syrien zusammen

xz . vereinigt sich mit Brutus zz . läßt sich nach
der zweifelhaften Schlacht mit den Trjumvirn von

seinem Sklaven tddten Hz.

Tato . ächterPatriot , bezieht sich vonPharsaluS «ach
Utika 20 . sein Charakter 2r . sein Tod 22 .

Cherea , ermordet den Caligula 195 . sein Tod 202 .

Christen , Verfolgungen gegen sie unter Ner » 245 .

Cicero , M . Tullius , wird auf Antonias Befehl er«

mordet 52 .
Claudius , seine Erhebung rc >r . seine Regierung

2vz . bekriegt die Britten glüklich 2eü . wird von

seinen Dienern und Lieblingen beherscht und ver «

^ srbt 2ia . seine Grausamkeiten sn . man ver«

K )wdtt sich wiederholt gegen ihn rir . dttmM
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sich mit derAgsippina222 . die ihn gänzlich beherscht
22z . sein Tod 226 .

Clemens , giebt sich für den jüngern Agrippa aus

izi ) . sein Tod 140 . f .

Cleopatra , Cäsar entscheidet durch ihre Reitze gefts-
' seit zu ihren Gunsten über die egyptischc Krone iv .

bestrikt den Antonius 71 . ihr ? schwelgerische Le¬
bensart mit ihm Fl . bemüht sich vergebens den

August zu gewinnen loo . ihr Ende ivz .

Cordus . Cornutus , wird vom Liberias verurtheilt rzi

Lornutus , Cordus , besiegt die Bosheit des Tibi -
rius durch einen freywilligen Tod 152 .

D.
Dalmatier , fangen einen furchtbaren , aber unglük «

lichcn Krieg mit den Römern an 122 .

^ rusus , überwindet mehrere barbarische Völker 121 .
sein Tod 124 .

L .
Eros , ein Freygelaßner des Antonius , Treue gegen

seinen Herrn y6.
8.

Kiclnus , wie der K. Claudius die Austrvknung die¬
ses großen Sees bewerkstelligt 205 .

Hidmä , funfzigtauseud Menschen kommen durch de»

Einsturz des Theaters um 156 .

Llorus , führt die aufrührerischen gallischen Völker¬
schaften an 149 .

Kulvia , Antonius Gattin , erregt Unruhen gegen de»
Octavius 73 f .

<8 .

ikalba , Statthalter in Spanien, nimmt an der Ver¬
schwörung wider Nero Theil 258. wird zum Kai-
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stk auSgerufen . 26z seine Regierung 268 . man
wirft ihm Geiz vor 270 . eine Empörung der Le«
gionen und Präwrianer 27Z . kostet ihm Reich und
Leben 277 .

Eernian ' kus , sein Charakter und seine Siege über
oeuische Völkerschaften izü f. wird nach Rom ge,
rufen 140 . geht nach Asten um die Ordnung in den
dasigen Provinzen herzusiellen 142 . sein Tod 146.

Gladiatorspirle , werden unter Uugustus durch «ü>
Gesetz beschränkt rib .

Aadriau s. Adrian .
Girtius . bleibt als Consul kn der Schlacht bep Mu ,

rina 46 f .

I
Juden , schicken eine Gesandschaft an Caliguka ryr .

fangen unter Nero an sich zu empören 25z .
Julia , Tochter August », ihre ausschweifende Lebens¬

art 124 .

Laifr , römische , wie sie der Aeit nach auf einan ,
der folgten . AugustuS roß . TiberiuS rzr . Cali ,
g '- la 171 . Claudius 202 . Nero L27 . Galba 268 .

L.
EabienuS , wird mit den Söhnen deS PvmpejuS

übcrwunden und fällt in der Schlacht rz f.
stepidus , wird von AnkontuS und Oeravius zum

Triumvirat aufgenommen 47 ff. muß sich bcy der
Theilung der Provinzen mit Afrika begnügen 76«
wird von Qckavius unterdrükt und nach Eircäum
verbannt ?y .

Vviu» , fein Charakter als Geschichtschreiber iss .

1
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Lucanus , der Dichter . Geschichte seines Todes rzr .

Lucilius , seine Treue gegen Brutus 66 f.

M.
A7acenas , vertrauter Freund und Rathgeber des Au»

gusius m .

Messalina , Claudius Gemahlin 210 . ihre AuS»

swweifuuge » 216 . ihr Sturz und Tod LlZ f.

Mithridarcs Pergamenus , rettet den Cäsar in Ae«

gypreu aus seiner gefährlichen Lage 14 . « hält de»

Bosporus i7 .
N.

Aarciffus , veranstaltet den Sturz und Tod der be»

rüchtigteir Mrssalina 217 f . sein Tod 229 .

Nero , rvird von Claudius adoptirt 22z . kommt zur
Regierung 228 - seine anfänglich gute Regierung
23s f. sie verschlimmert sich bald 233 . läßt seine
Mutter Agrippiua hinrichken 235 . f . seine sonder«

bare Vorliebe für die Künste 238 s. seine rnusikn «

lischen Reisen nach Neapel 24s . nach Griechenland
241 f. er wird grausam 24z f. seine unnatürli «

chen Ausschweifungen 244 . er wird für den Urht»
Iber eines großen Brandes in Nom gehalten 245«
schiebt aber die Ursache auf die Christen und ver«

folgt sie 245 . baut die eingeäscherte Stadt prach«

tiger wieder auf 246 . verfährt sehr grausam nach
Entdeckung einer Verschwörung 247 . » zz . allge«
meine Empdmng wider ihn 257 . sein verwirrtes Be «

tragen dabcy 2ZZ . f. Geschichte seines Todes 262 . f.

G.
Geravt » « , Casars adoptirter Sohn , tritt auf und

fordert das Erbe seines Vaters 42 f . sein Eharak «
tki 44 . seine Unternehmungen gegen Antonius 45 «
verbindet sich mit Antonius und Lepidus 47 . bil«

de* das zrvchte Triumvirat 49. Grausamkeiten
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50 f.
'geht mit dem Anronius gegen Brutus und

CaisiuS 6l . zerfällt wik Anrooius 74 . svhnt sich
wieder mir ihm aus 76 . b i »gr den Lepidus um

seinen Antheil am Triumvirat 79 . erklärt dem An ,

toniuS den Krieg 84 - schlägt ihn bcv Actiuw 87.

verfolgt ihn nach Alerandricn yr . zieht zu Rom

in Triumph ein 105 . S . August .

Ostorius , seine Unternehmungen in Britannien un¬
ter Claudius 207 . überwindet den Caraclacus 20z »

Vtto , seine ersten Bemühungen zur Erwerbung dek

Regierung 274.
P-

Pannonier , bekriegen die Römer mit großer Macht ,
aber unglüklich 122.

Pausa , bleibt als Consul in der Schl - che btp Mu -

lin« 46 f.
PctronlrrS , ein berühmter Dichter 255 .

Pharnaces , König des Bosporus , wird von Cäsai
überwunden rz f. von seinem eignen Befehlsha¬
ber umgebrachr 16.

Philippi » merkwürdig durch das Treffen zwische»

den Republikanern und Triumvirn zy .

Visa , laßt sich vom Tiberins zum Werkzeug gegen
Germanicus brauche» 142 f. wird von dem Se¬

nat vor Gericht gefordert 148 . sein Tod 149.

plancina , ihre hinterlistigen Anschläge gegen Ger«

ManicuS,144 .
Pompejus , Lnejus , flieht nach Aegypten 8- 'sein

Tod 8.
PompejuS , Lnejug , der Sohn , wird in Spanier »

von Cäsar überwunden 26 . sein Tod 27.

Armpejus , Sexrus , wird von Cäsar in Spanien

geschlagen 26. erhält durch einen Vergleich mit

den Triumvirn alle Inseln und den Pelvpo »«
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neS 76 . wird von Agrippa überwunden 78 . seinTod 78.

Popilius LenuS , bringt den Cicero auf Antonius
Befehl um Zl .

Poppäa , wird Neros Gemahlin 2ZZ . ihre TodeSart
257-

ProlemäuS , Erbe der ägyptischen Krone 10 . kommt
unter seinen Bemühungen um dieselbe um 15 .

R .
Rom , wird von Nero verbrannt und prächtiger wie«

der erbauet 245 f.
S.

Sacrovir , Anführer einiger aufrührerischen gallischen
Völkerschaften 149 .

SejanuS , bemächtigt sich des Vertrauen - des Tibe «
rius 151 . strebt sogar nach dem Throne rzz . f.
sein Sturz und Tod 160 .

Smeca , wird Lehrer deS Nero 22z . Geschichte sei«
nes Todes 249 .

Silius , Casus , dämpft unter TiberinS einen Auf«
stand in Gallien 149 . Messalinens Liebling 2lä .

T.
kaefarinas , stiftet einen Aufruhr ln Numidien lZv .
Tigellinus , Günstling des Nero , sein Einfluß 252 .
Ttberius , erwirbt sich KriegSruhm bey verschieduea

barbarischen Völkern 121 . muß nach Rhodus ins
Entgehen 124 . kommt zur Negierung izr . sein
Charakter und erste Regierung - Verhandlungen izr .
seig « Machinationen gegen GermanikuS 140 fl
fängt an sich in seiner wahren Gestalt zu zeigen
rzs . verlaßt Rom um ungestörter schwelge » za
können 155 . seine Grausamkeiten täl fl sein lez*
trs Verhalten und Tod ff,
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DridateS , König von Armenien / seine Geschieh«

ke 2Z4 .
Tribuni plebis s. Volkstribunen .
Triumvirat , zwischen Augustus , Lepidus und An»

tvniuö 48 . seine Folgen 49 ff.
V.

Vindex , ZuliuS , empört sich wider Nero 258. sei«
Tod 261 .

w .
Wasserleitung , merkwürdige, von Kaiser Claudius

erbauet 204.
X.

Xanthus , in Lycien , wird von Brutus belagert LZ ,
Verzweiflung der Einwohner 55 .
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